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Auf grossem Fuss kommst du daher 

In Anzug und Krawatte gar 

Mit Dokumenten reichlich bewehrt 

Stellst du dich als allwissend dar 

Du willst aufrichten auf den Höh‘n 

Auf unsern Kreten n’en ganzen Wald 

Von Masten mit Rotoren die dreh‘n 

Meinst Schutz der Umwelt sei das halt 

Punkto Ertrag ist’s wunderbar 

Der Strom, der fliesst ja nur wenn’s richtig bläst 

Und das ist bei uns eher rar 

Wenn Äolus im Stich uns lässt 

Was machst du dann den Rest der Zeit? 

Du kennst die Lösung des Problems: 

Mehr Kohlenstrom ist stets bereit! 

Dein Oeko-Fortschritt ist bequem! 

Die Dinger heissen Windturbinen 
Zwei Drittel des Turms von Eiffel          

So riesig ist jede von ihnen 

Dagegen sind ohne Zweifel 

Windmühlen klein. Nah sind Spital        

Und das Dorf gleich hintendran 

Der Windradlärm  wird uns zur Qual 

Dein Oeko-Fortschritt kommt nicht an! 

Deckst die schönen Juraweiden 

Mit Stahlbeton ein, oh welche Sünd`! 

Protest dagegen magst nicht leid‘n 

Nur Fortschrittsgegner sei`n so blind 

Machen uns deine Lobbies  weis 

Bravo für diese Glanzidee 

Zur Weltrettung sei das der Preis 

Ist das denn Umweltschutz per se? 

Betreffs Gesundheit sagst du gar 

Den Infraschall kennest du nicht  

Er mache krank? Alles nicht wahr 

Auf Fake News seist du nicht erpicht 

Windräder soll‘n Vögel töten? 

Ach nein! Sicher und sauber sind  

Die Dinger, sie sind höchst vonnöten! 

Zur Umweltrettung braucht’s den Wind. 

Was mir nicht in den Kopf will gehen: 

Solch Windmaschine hoch perfekt  

Soll ja nicht dir im Garten stehn 

Ist da doch ein Problem versteckt? 

Nachteile sind nun zu gross dir? 

Was schweigst du, der so clever scheint 

Nun plötzlich, oder wärest hier 

Ein Umweltschutz- und Fortschrittsfeind? 

Ich weiss noch: Vor einiger Zeit 

Der Ökostrom dir nichts eintrug 

Du lachtest nur, sei nicht gescheit, 

Verrückt, wer glaube den Unfug 

Seit‘s aber Subventionen gibt 

Für jedes weisse Ungetüm 

Meinst du, das sei nun der Hit 

Der Fortschritt soll im Profit blühn! 

Auf grossem Fuss kommst du daher 

In Anzug und Krawatte gar 

Mit Dokumenten reichlich bewehrt 

Stellst du dich als allwissend dar 

Danke schön, du kannst wieder gehn 

Komm wieder, wenn‘s dir so gefällt 

Doch wisse, dass auf unsern Höhn 

Ganz überall in Wald und Feld 

Windräder woll‘n wir keine hier 

Auf deinen Fortschritt pfeifen wir! 

Verlockend sind die grossen Summen 

Nicht für die kleinen Leute hier 

Den Aktionären soll’n sie frommen 

Wie’s uns ergeht, egal ist’s dir 

Egal ist’s wenn der Wasserstrom 

Verschleudert wird für wenig Geld 

Das heisst für Dich, es ist ein Hohn,  

Fortschritt und Schutz unsrer Umwelt 

 

 


